
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.09.2021 (10:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

TSG Leutkirch II : SSV Kau 
Samstag, 18.09.2021, 14:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Leutkirch II – 9:4 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft der TSG Leutkirch II am vergangenen Samstag
im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des SSV Kau. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Christoph Motz. Garant für diesen Heimspielsieg war Thomas Motz, der in beiden Einzeln
und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SSV Kau dieses Match mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Das Doppel zwischen Burger / Herz und Zick / Hermann endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Kurzen Prozess machten daraufhin Berres / Weimer
beim 11:8, 11:5, 15:13mit Egelhofer / Kraft bei einem nie gefährdeten Sieg. Anlaufschwierigkeiten
mussten Motz / Motz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Es war ein langes Spiel, bis Felix Berres seine 2:3-Niederlage gegen
Marco Kraft hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an das Gastteam. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte anschließend Daniel Burger bei seiner
Niederlage gegen Thomas Egelhofer. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Wenig Gegenwehr bekam Thomas Motz daraufhin bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Holger Niemeyer. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Zick wurden
Christoph Motz ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Roman Herz und Tobias Hermann, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. 11:9, 7:11, 7:11, 14:12, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Thomas Weimer und
Simon Schobloch den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. In vier Sätzen verlor daraufhin wiederum Felix Berres seine Partie gegen Thomas Egelhofer.
Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Daniel Burger wiederum letztlich parat, um Marco Kraft
zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Thomas Motz hatte gegen Alexander Zick bei seinem 3:
0 keine Schwierigkeiten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. 2 Sätze
lang fand Christoph Motz gegen Holger Niemeyer keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und das
Spiel doch noch in fünf Sätzen gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Leutkirch II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Meckenbeuren am 25.09.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SSV Kau wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 02.10.2021
gegen den TSV Meckenbeuren erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TSG Leutkirch II

Doppel: Burger / Herz (1), Berres / Weimer (1), Motz / Motz (1) 
Einzel: F. Berres (0), D. Burger (1), T. Motz (2), C. Motz (1), R. Herz (1), T. Weimer (1) 

 SSV Kau
Doppel: Egelhofer / Kraft (0), Zick / Hermann (0), Niemeyer / Schobloch (0) 
Einzel: T. Egelhofer (2), M. Kraft (1), A. Zick (1), H. Niemeyer (0), S. Schobloch (0), T. Hermann (0)
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